
MINT-Praktika
Praktikumsplätze für 
Gymnasiastinnen und Gymnasiasten

MINT-interessierte Gymnasiastinnen und Gymnasiasten 
wissen häufig wenig genau, wie die Arbeitsaufgaben in 
Berufsfeldern wie Ingenieurwesen, Geomatik, Tief- und 
Hochbau, Elektronik, Informatik, Mechanik etc. aussehen. 
MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik.

Hier möchten die Luzerner Gymnasien eine Brücke zur re-
gionalen Wirtschaft schlagen. Die Absolventinnen und Ab-
solventen erhalten einen praktischen Einblick in die Arbeits-
welt, der für die spätere Studienwahl ausschlaggebend sein 
kann. Auch für die Unternehmen ist dies eine Chance: Sie 
fördern die MINT-Fachkräfte von morgen und positionieren 
sich als attraktive Arbeitgeber. Ein spezifisches Netzwerk 
entsteht, das Gymnasien mit der Arbeitswelt verbindet.



ARBEITSWELT TRIFFT SCHULE  - SO GEHT DAS: 

• Ihr Unternehmen bietet ein MINT-spezifisches Praktikum an: So haben Sie
einen direkten Kontakt mit den MINT-Fachkräften von morgen. 

• Das Praktikum dauert in der Regel bis zu drei Wochen und umfasst MINT-re-
levante Arbeitsbereiche. 

• Es richtet sich vorrangig an Schülerinnen und Schüler der 4. & 5. Gymna-
sial-Klassen, also an solche, die in der Abschlussphase ihrer Ausbildung 
stehen. 

• Das Praktikum kann Einfluss auf die Wahl des Maturaarbeits-Themas haben
und eine längerfristige Zusammenarbeit mit dem Unternehmen nach sich 
ziehen.

• Die Praktika werden bestätigt mit einem Praktikumszeugnis.
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Für weitere Informationen und Anmeldungen stehen wir zur Verfügung: 

Bildungs- und Kulturdepartement
Dienststelle Gymnasialbildung 
Susanne Forster, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Telefon 041 228 78 33, susanne.forster@lu.ch




